
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, liebe Mitglieder und 
Förderer unseres Projektes „Spitzenklang im 
Weinbauland“, 
 
in guter Tradition und natürlich aus besonderem Anlass, der 
erfolgreichen Orgelweihe, möchten wir auch dieses so wichtige 
Jahr 2022 mit einem Newsletter und einem Überblick über das, 
was sich alles in unserem Projekt getan hat, beschließen.  
 
Das erste Quartal des Jahres war von der Planung des Neubaus 
der Orgel geprägt. Nachdem wir zunächst von einer Weihe der 
Klais-Orgel im Advent 2022 ausgegangen sind, hat uns die Firma 
Klais mit der deutlich früheren Fertigstellung der Orgel und der 
Lieferung im Mai 2022 überrascht. Somit mussten alle 
vorbereitenden Maßnahmen zur Fertigstellung der Empore und 
der Elektrik deutlich beschleunigt werden. 

 
Im Januar wurde die alte Orgel 
abgebaut und nach Süditalien 
geliefert. Unmittelbar danach 
begannen die Sanierungsarbeiten. Die 
Statik der Empore wurde verstärkt 
und der alte Originalboden wieder 
hergestellt. Es wurden neue 
Stromkabel über dem Dachboden 
verlegt, um die Orgel mit ausreichend 
Strom versorgen zu können. Hierzu 

musste auf dem Dachboden der Kirche ein ausreichender 
Arbeitsschutz hergestellt werden und entsprechend wurde eine 
Holzkonstruktion als Laufweg über das Gewölbe der Kirche 
aufgebaut.  
 
Am 3. Mai 2022 war es dann endlich soweit und die neue Klais-
Orgel wurde unter festlichem Glockengeläut und unter der 
Anwesenheit von vielen Helferinnen und Helfern der Gemeinde 
und des Orgelbauvereins aus Bonn nach Zornheim angeliefert. 

Die in Einzelteile 
verpackte Orgel wurde 
anschließend in dem 
gesamten Kirchenraum 
deponiert und der 
Aufbau konnte 
beginnen. Schon nach 
drei Wochen stand die 
Orgel äußerlich fertig auf 

der Empore und prägt seitdem eindrucksvoll den Kirchenraum 
unserer schönen St. Bartholomäuskirche. Nach Pfingsten 
begann die Intonation der Pfeifen und langsam konnte man 
erahnen, welch eindrucksvolle Klänge diese neue Klais-Orgel 
ermöglichen würde. Die Intonateure der Firma Klais, allen voran 
Andreas Saage und Bernd Reinartz, haben ein wahres 
Wunderwerk geschaffen und mit dem doch vergleichbar 
kleinen Instrument eine Klangfarbenvielfalt erzielt, über die 
man nur staunen kann – was inzwischen auch viele 
Fachexperten bestätigen. 
 

Nachdem das Instrument Mitte Juli fertiggestellt war, konnten 
die sehr arbeitsreichen Vorbereitungen der Orgelweihe mit 
anschließender Festwoche zu Ende gebracht werden. Eine 
umfangreiche Festschrift wurde erstellt, eine Orgel-CD zur 
Weihe, der Festgottesdienst, die anschließenden Konzerte und 
vieles mehr musste ausgearbeitet, geplant, gedruckt und 
fertiggestellt werden. Es war eine Mammutaufgabe für den 
kleinen Vorstand des Vereins, aber die Arbeit hat sich gelohnt. 
 
Am Sonntag, den 28. August 2022, hat Weihbischof Dr. Bentz 
im Rahmen des Kirchweihfestgottesdienstes die Orgelweihe 
mit den Worten beendet: „Orgel, nun erklinge, mit Deiner Kraft, 
mit Deiner Freude und in 
Deinem Lob!“ – und im 
direkten Anschluss 
konnte erstmalig diese 
Kraft, die Freude und das 
Lob der Orgel der 
Gottesdienstgemeinde 
vorgestellt werden, die 
das Instrument mit 
Begeisterung angenommen hat. Die vielen Veranstaltungen 
rund um die Weihe der Orgel haben den Ersteindruck nur noch 
mehr bestätigt und inzwischen ist das Instrument Teil des 
Gemeindelebens in der Gottesdienstbegleitung, bei 
Hochzeiten, Beerdigungen und Taufen.  
Im September erklang die erste Orgelmesse, ein neues Format, 
bei dem die Orgel im Sonntagsgottesdienst zu besonderer 
Geltung kommt. Dan Zerfaß hat im Oktober das erste 
Orgelkonzert nach den Feierlichkeiten gespielt und mit einem 
großartigen Programm die Orgel aufspielen lassen. Zum 
Jahresabschluss hat der Orgelbauverein noch eine Matinee am 
4. Adventssonntag mit einem Projektchor und Orgelbegleitung 
geplant und damit schließt der Verein ein ganz besonderes Jahr 
ab. 
 
Die Orgel steht nun und wir konnten auch in diesem Jahr wieder 
dank Ihrer großzügigen Spendenbereitschaft weitere 70.000€ 
einsammeln. Mit dem aktuellen Spendenstand von 440.000€ 
haben wir schon sehr viel geschafft und sind fest davon 
überzeugt, die verbleibende Summe von ca. 80.000€ auch noch 
mit Ihrer Unterstützung erwirtschaften können. Wir werden uns 
jetzt erst recht bemühen, Ihnen allen mit dem wunderbaren 
Instrument besondere musikalische Momente zu ermöglichen 
und freuen uns, Sie alle im nächsten Jahr in unserer schönen 
Kirche, inzwischen sogar MIT der neuen Klais-Orgel, begrüßen 
zu dürfen. 
 
Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr 2023 Gottes Segen. 
 
Christiane Herz und Jörg Leuninger 
Für den Vorstand des Orgelbauvereins  
St. Bartholomäus Zornheim e.V. 


